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Pflichtfortbildung 
für Betreuungskräfte 2024 

 
Die Grundlage dieser Fortbildung bilden das SGB Xi §§ 43b, 53b (vormals § 
87b) zur Qualifikation von zusätzlichen Betreuungskräften in stationären 
Pflegeeinrichtungen. Die Betreuungskraft ist gesetzlich verpflichtet, 16 
Unterrichtsstunden an einer Fortbildung zur Aktualisierung des jeweiligen 
Wissenstandes teilzunehmen. Die Fortbildung soll dabei nicht nur fachliche, 
sondern auch personelle und soziale Kompetenzen fördern. 
 
 
Ziel: Das Wissen für die berufliche Praxis wird auf den  
 neusten Stand gebracht. 
 
Zielgruppe: Betreuungskräfte nach §§ 43b, 53b SGB XI bzw.  
 87b 
 
Kursumfang: Wir bieten Ihnen verschiedene Module, aus denen  
 Sie frei wählen können. Jedes Modul umfasst 8  
 Unterrichtsstunden. 
 
Inhalte: Die Inhalte der zwei Module finden sich im Ende  
 der Ausschreibung 
 
Termine: 1. Modul: 20.02.2024 
 2. Modul: 21.02.2024 
  
 1. Modul: 29.04.2024 
 2. Modul: 30.04.2024 
 
 1. Modul: 03.07.2024 
 2. Modul: 04.07.2024 
 
 1. Modul: 12.11.2024 
 2. Modul: 13.11.2024 
 
Präsenzphasen: Jeweils von 08:15 Uhr bis 15:15 Uhr 
 
Referent*innen: Lehrkräfte der Ev. Pflegeakademie Xanten 
 
Kursgebühr: 95,00 € pro Modul pro Person 
 
Anmeldung: mit unserem Anmeldeformular von der Homepage  
 oder auf Anforderung 
 
 

Eine Förderung über den Bildungsscheck NRW ist möglich. 
Informationen dazu unter www.bildungsscheck.nrw.de 

 
Wir sind eine anerkannte Einrichtung der Arbeitnehmerweiterbildung 

(Bildungsurlaub NRW entspr. § 11 AWbG). 
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Inhalt Modul 1: 
 
In der Arbeit mit Menschen ist der Beziehungsaufbau zu den 
unterschiedlichsten Menschen mit ihren eigenen Geschichten und auch 
krankheitsbedingten Veränderungen z.B. Demenz von hoher Bedeutung. 
Kommunizieren zu können, ist daher wichtig. Kommunikation ist aber mehr 
als das gesprochene Wort.        
Wir laden Sie daher ein die Gelegenheit zu nutzen, sich einen Tag lang durch 
Wiederholung Ihnen bekannter theoretischer Inhalte z. B. 
Kommunikationstheorien nach Schulz v. Thun/Watzlawick/Rogers und 
praktischer Übungen selbst zu überprüfen, was Sie zu einer gelingenden 
Kommunikation beitragen können. Auch bekommen Sie die Gelegenheit 
Validation, eine Kommunikationsmethode im Umgang mit Menschen mit 
Demenz, kennenzulernen. 
 
Inhalt Modul 2: 
 
Der Einzug in eine Einrichtung ist für viele Menschen eine Herausforderung. 
Umso wichtiger ist gerade in den ersten Tagen und Wochen eine intensive 
Begleitung. Freundlichkeit, Wärme, Wohlbefinden, Empathie, 
Bedürfnisorientierung und gelingendes Füreinander und Miteinander sind 
Ziele die das Einleben erleichtern.  
„Auch die Seele will gestreichelt werden“. 
Hierbei ist auch die Kontaktpflege zu den Angehörigen von Vorteil. Der 
Angehörige wird bei Gesprächen mit einbezogen, bekommt Rückmeldungen 
über die Eingewöhnungsphase. 
Vertrauen schaffen durch regelmäßige Einzelgespräche, bei denen das 
Lebensthema der Menschen eine wichtige Rolle spielt. Was können wir Ihnen 
gutes Tun? Wie haben Sie früher ihre Freizeit verbracht? 
Bezogen auf das Lebensthema werden Aktivierungsmöglichkeiten im Bereich 
der Einzel - und Gruppenaktivitäten vorgestellt. 
 
Auffrischung der bestehenden Kenntnisse u. a. im Bereich: 
 
• Kommunikation und Motivation 
• Reflexion des eigenen Handelns 
• Kollegialer Austausch 
• Dokumentation in der Sozialen Betreuung 
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